
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1617/2019 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Oberstadt betreffend 
Schulwegsicherheit Tempo-30-Zone (SPD) 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1. Wann wird bei einer Schule allgemein eine Tempo-30-Zone eingerichtet? Welche Krite-
rien sind dafür ausschlaggebend? 
 
Die Straßenverkehrsbehörde untersucht kontinuierlich die Verkehrsverhältnisse der je-
weiligen Schule. In der Verkehrskommission wird der Sachverhalt mit der Polizei und 
dem Verkehrsüberwachungsamt erörtert und ggf. eine Geschwindigkeit von 30 km/h 
angeordnet. Dabei wird auch die Unfallhäufigkeit im Bereich der Schule berücksichtigt. 
Die Maßnahme beruht auf dem Schulwegsicherheitskonzept.  
 

2. Bitte listen Sie für alle Schulen in der Oberstadt auf, wo Tempo-30 Zonen eingerichtet 
wurden und wo nicht, sowie eine jeweilige kurze Begründung dazu. 
 
Gutenberg-Gymnasium / GS Ludwig-Schwamb-Schule:  
Die Schillstraße ist bereits als Tempo30 Zone ausgewiesen.  
An der Philippsschanze / Pariser-Straße gilt ein Streckengebot von 50km/h, da es sich 
um eine Bundesstraße handelt. Für ein Tempolimit bedarf es hier der Genehmigung des 
LBM. 
 
GS Martinusschule Oberstadt: 
Die General-Oberst-Beck-Straße ist bereits als Tempo-30 Zone ausgewiesen. An der 
Einmündung Berliner Straße ist der Bereich zur Martinusschule als verkehrsberuhigter 
Bereich bzw. im Anschluss als Fußgängerzone ausgewiesen.  
 
Gymnasium Oberstadt: 
Die Hechtsheimer Straße ist mit einem zeitlich begrenzten (von 07:00 bis 18:00 Uhr) 
Streckengebot (Tempo 30 km/h) ausgewiesen. 
Ab dem Netto Markt geht die Hechtsheimer Straße in einen verkehrsberuhigten Bereich 
über. 
Die Elly-Beinhorn-Straße ist eine Tempo 30 Zone bzw. verkehrsberuhigter Bereich. 
Vor dem Schuleingang des Gymnasiums Oberstadt sind nur Busse zugelassen. 
 
GS An den Römersteinen (Zahlbach): 
Die Straßen Lanzelhohl/ Backhaushohl/ An der Schanze sind als Tempo 30 Zonen aus-
gewiesen. Die Straße „Am Wildgraben“ ist in Fahrtrichtung Bretzenheim im Bereich der 
Schule mit einem Tempo 30-Streckengebot ausgeschildert. 
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